
 

 

 

 

 

Aktionen zum Internationalen Tag  

„NEIN zu Gewalt an Frauen“  

im Landkreis Osnabrück 

 

 

Aktionsmotto 2024 

 „Der Widerstand wächst -   

 NEIN zu häuslicher Gewalt!“ 

 

 

 

              

 
 



 

 

In fast allen Städten und Kommunen 
des Landkreises Osnabrück wird die  

gemeinsam von UN-Women und 
Gleichberechtigung und Vernetzung e.V. 

konzipierte Fahne oder die Fahne von TERRE DES 
FEMMES gehisst und es wird die Straßenaktion 

mit dem diesjährigen Motto  
„Der Widerstand wächst –  

NEIN zu häuslicher Gewalt!“ durchgeführt. 

 
Freitag, 08. November 2024, 9:00 bis 12:30 Uhr  
Kath. Familienbildungsstätte, Große Rosenstraße 18, 49074 
Osnabrück 
Fachtag „Geschlechtsspezifische Gewalt im Kontext von Flucht 
und Migration“. Der Fachtag bildet die Auftaktveranstaltung zu den 
Antigewaltwochen im November. 
Mit der Veranstaltung wollen die Gleichstellungsbüros des 
Landkreises und der Stadt Osnabrück in Kooperation mit der 
Präventionsstelle der Polizeiinspektion Osnabrück weiter aufklären 
und informieren. 
 
Referentinnen:  
Prof.in Dr.in Ulrike Koopmann, IU Internationale  
Hochschule Düsseldorf 
Claudia Nachtwey, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
 
Podiumsgäste: 
Sandra Schweer (Netzwerk für traumatisierte Flüchtlinge in 
Niedersachsen e.V.)  
Prof.in Dr.in Ulrike Koopmann (IU Internationale Hochschule 
Düsseldorf) 
Claudia Nachtwey (BAMF) 
Beraterin (SOLWODI Osnabrück e. V.) 

Bad Essen 

 
Samstag, 09. November 2024 
9:00 Uhr Frauenfrühstück im Haus Deutsch Krone in Bad Essen; 
Thema: Infos zum Frauenhaus; virtuelle Einblicke ins Frauenhaus 
                                                                                                                                                                                         
Referentin: Heike Bartling 
                                                                                                                                                                                                  
(Kosten für das Frühstück: 16,50 Euro)  
                                                                                                                                                                          
Anmeldung unter: gleichstellung@bad-essen.de 
                                                                                     
Mittwoch, 13. November 2024 
Gemeinderat Bad Essen / ratsinterne Veranstaltung in der 
Ausstellung Rosenstr. 76 
 
Donnerstag, 21. November 2024 
ab 14:30 Uhr, Wochenmarkt Bad Essen, Verteilung/ Informationen 
zum Antigewalttag in Kooperation mit der Polizei Bramsche 
 
Montag, 25. November 2024 
11:00 Uhr, Gemeinde Bad Essen, Flagge hissen zum Antigewalttag 
 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 
 
 
 

Stadt Bad Iburg  

 
Montag, 25. November 2024 um 15:00 Uhr, Rathaus Bad Iburg, Am 
Gografenhof 4, gemeinsam mit Bürgermeister Daniel Große-Albers 
Fahne hissen mit der Aufschrift „Wir sagen NEIN! zu Gewalt gegen 
Frauen!“ 

  
 



 

 

 

Gemeinde Bad Rothenfelde, Stadt Dissen a.T.W.,  
Gemeinde Hilter a.T.W. 

 
Fahnenaktion an den Rathäusern Bad Rothenfelde, Dissen, Hilter 
a.T.W. 
 
Informationen in Kitas, Kirchen, Schulen, Banken, Arztpraxen… 
 
Der Hochbehälter am alten Gradierwerk in Bad Rothenfelde wird 
die ganze Aktionswoche orange beleuchtet.  

Montag, 25. November 2024, 19:00 Uhr Gottesdienst, St. Pankratius,     
Borgloh 
 
Mittwoch, 27. November, 10:00 - 12:00 Uhr Informationsstand Markt, 
Bad Rothenfelde 
19:00 Uhr Gottesdienst, St. Barbara, Wellendorf  
 
Donnerstag, 04. Dezember 2024 8:50 - 9:10 Uhr Hermann Freye 
Gesamtschule 
12:00 – 12:45 Uhr Grundschule Dissen  
 
 
 

Gemeinde Belm 

 
Donnerstag, 28. November 2024 
 
Hissen der Fahne, Rathaus Belm, Marktring 13, 49191 Belm 
 
Verteilaktion der Giveaways auf dem Belmer Wochenmarkt  
 
Am Abend wird der Film „Die Ungehorsame“ gezeigt. 
  

 

 

Samtgemeinde Bersenbrück 

 
Zum Antigewalttag 2024 lädt die Samtgemeinde Bersenbrück zu 
einem mehrtägigen Aktionsprogramm ein. Dafür haben die 
Gleichstellungsbeauftragte Maike Korfage und Sonja Wesselkamp 
vom Team Gemeinwesenarbeit diverse Veranstaltungen gemeinsam 
mit dem Arbeitskreis „Häusliche und Partnerschafts-Gewalt in der 
Samtgemeinde Bersenbrück“ organisiert. Der Arbeitskreis ist ein 
Fachgremium verschiedener Institutionen aus diesem Bereich, dazu 
gehören Frauenhaus, Beratungsstellen, Polizei, Jugendamt, 
Verwaltung und andere. 
 
Warnsignale häuslicher Gewalt 
„Warnsignale häuslicher Gewalt“ heißt eine Ausstellung, die vom 
11. bis 21. November im Medienforum Szenen möglicher 
Gefährdungen in Partnerschaften zeigt und für entsprechende 
Signale sensibilisieren will. Die Rollups der Ausstellung sind 
fünfsprachig. 
 
Am 16. und 17. November ist das Medienforum zusätzlich zu den 
normalen Öffnungszeiten auch von 10 bis 13 Uhr geöffnet. 
 
Am 14. November wird ergänzend zur Ausstellung ein 
Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen ab 14.30 Uhr angeboten. 
 
Am 18. November findet um 19 Uhr ein Frauenabend mit Lesung im 
Medienforum statt. Die Bibliotheksleiterin Marie Thiele hat für diesen 
Tag und die Aktionswochen spezielle Literaturangebote vorbereitet. 
 
Auch in der Thalia-Buchhandlung sowie in der Buchhandlung Meyer 
in Bersenbrück gibt es im gleichen Zeitraum Themen-Büchertische. 
 
Am 13. November wird um 19.30 Uhr im Gloria Kinocenter Ankum 
der Film „Morgen ist auch noch ein Tag“ gezeigt. 
 



 

 

Für Kita-Mitarbeitende gibt es während der Aktionswochen eine 
thematische Fortbildung und für Schülerinnen und Schüler der 
weiterführenden Schulen werden Präventionsveranstaltungen 
angeboten. 
 
Traditionelles Hissen der UN-Women-Fahne 
 
Am 26. November findet zum Abschluss der Antigewaltwochen das 
traditionelle Hissen der UN-Women-Fahne vor dem Rathaus der 
Samtgemeinde Bersenbrück statt. 
 
 
Weitere Informationen über den QR-Code oder den Link: 
WARNSIGNALE – Aktionswochen gegen häusliche Gewalt vom 11. 
bis 22. November – Samtgemeinde Bersenbrück 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Bissendorf 

 
Montag, 25. November 2024  
17:30 Uhr: Fahne hissen vor dem Rathaus Bissendorf, Kirchplatz 1, 
49143 Bissendorf 
 
17:45 Uhr: Ausstellungseröffnung „Nein zu häuslicher Gewalt“  
Einführung: Heike Bartling von der Beratungs- und Interventionsstelle 
im Landkreis Osnabrück, anschließend Austausch 
 
Organisiert wird der Antigewalttag 2024 vom Arbeitskreis 
Familienbündnis der Gemeinde Bissendorf sowie der 
Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Bissendorf  
 
 

 

Stadt Bramsche 

 
Aktionen zum internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen / 25. November 2024 
 
Ab 25.11.2024 und bis 29.11.2024: Orange Days in Bramsche 

Die UN-Kampagne „Orange the World“ macht seit 1991 auf Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen aufmerksam. In Bramsche werden 
verschiedene öffentliche Gebäude nachts orange ausgeleuchtet, z.B. 
Foyer Rathaus und Jugendtreffs  
 
27. November 2024 ab 09:00 Uhr / Rathaus Bramsche  

Treffen des Präventionsrates der Stadt Bramsche mit thematischem 
Schwerpunkt. Hierzu wird Lisa Wenzel vom Sozialdienst katholischer 
Frauen Stadt und Landkreis Osnabrück e.V. von der Arbeit der BISS - 
Beratung und Intervention bei häuslicher Gewalt - Stelle berichten. 
Abschließend wird gemeinsam die Fahne „Wir sagen Nein zu Gewalt 
gegen Frauen“ vor dem Rathaus der Stadt Bramsche gehisst.   

 

https://sgbsb.de/nicht-startseite/warnsignale-aktionswochen-gegen-haeusliche-gewalt-vom-11-bis-22-november/
https://sgbsb.de/nicht-startseite/warnsignale-aktionswochen-gegen-haeusliche-gewalt-vom-11-bis-22-november/


 

 

Samtgemeinde Fürstenau 

 
Mittwoch, 27. November 2024 19:00 Uhr, Hotel am Markt 
Der etwas andere Frauenstammtisch – Wir setzen ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen. 
 
Redebeiträge: 
Heike Bartling 
FAUST 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos.  
 
Um Anmeldung wird gebeten bei Barbara Reuter,  
Telefon 05901-932038 oder E-Mail: reuterb@fuerstenau.de  
 
 
 

Stadt Georgsmarienhütte 

 
Am 13. November 2024 wird mit allen neuen Kooperationspartnern, 
die orange Fahne zum Antigewalttag gehisst. 
 
Ab dem 25. November 2024 werden an folgenden Orten Infostände 
mit Material zur Prävention im Bereich Gewalt an Frauen ausliegen: 
• Rathaus Stadt Georgsmarienhütte 
• Familienzentrum Lutherhütte/Alt-Georgsmarienhütte 
• Familienzentrum Maries Hütte e.V./ Alt-Georgsmarienhütte 
• Kindergarten St. Johannes Vianney/ Harderberg 
• Kirchengemeinde Heilig Geist/ Oesede 
• Kirchengemeinde Luthergemeinde/ Alt-Georgsmarienhütte 
• Kirchengemeinde St. Maria Frieden/ Kloster Oesede 
• Kirchengemeinde St. Peter und Paul/ Oesede 
• Stadtbibliothek Georgsmarienhütte/Oesede 
 
 
 

Die Wanderausstellung „Gewalt an Mädchen und Frauen hat 
viele Gesichter“ wird in der Sophie-Scholl-Schule präsentiert vom 
18.11. – 26.11. und anschließend im Rathaus vom 27.11.-20.12.2024 
 
 
 

Gemeinde Glandorf 

 
Freitag, den 22. November 2024, Uhrzeit: 14:00 – 18:00 Uhr  
 
Titel der Aktion: „Wir brechen das Schweigen/ Internationaler Tag 
gegen Gewalt an Frauen“ oder „Möglichkeit zum Kennenlernen der 
ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten von Glandorf“  
Ort: Rathausvorplatz in Glandorf  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
 

Gemeinde Hagen a.T.W. 

 
Montag, 25. November 2024 9:00 Uhr 
Die Fahne wird auf dem Marktplatz von der Bürgermeisterin Christine 
Möller und von der Gleichstellungsbeauftragten im Beisein 
eingeladener Personen wie Ratsmitgliedern, die KFD, die 
Landfrauen, Mitglieder der kath. und ev. Kirche, Polizei u.s.w. gehisst 
mit anschließender Verteilung der Give Aways.     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Gemeinde Hasbergen 

 
Montag, 25. November 2024, 16:00 Uhr 
 
Titel der Veranstaltung: 
„NEIN zu Gewalt an Frauen“ – Gemeinsames Zeichen gegen Gewalt 
in Hasbergen 
 
Kurzbeschreibung: 
Zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen setzen wir in 
Hasbergen ein deutliches Zeichen gegen Diskriminierung und Gewalt 
gegenüber Frauen und Mädchen. Im Rahmen der Aktion werden zwei 
orangene Bänke als Mahnmale in der Gemeinde aufgestellt und die 
Fahne „NEIN zu Gewalt an Frauen“ gehisst. Anschließend laden wir 
zum offenen Austausch bei Getränken und Fingerfood ein. 
 
Referentinnen: 
Jana Schmied, Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Hasbergen 
Maren Mittelberg, Diakonin der ev.-luth. Christus-Kirche Hasbergen 
 
Kosten: 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Ort: 
Rathaus Hasbergen (Treffpunkt), anschließend Gemeindezentrum 
der ev.-luth. Christus-Kirche Hasbergen 
 
Anmeldung: 
Um eine kurze Anmeldung wird gebeten. 
Kontakt: 
Jana Schmied, Tel: 05405 502 204 
E-Mail: j.schmiedhasbergen.de 
Maren Mittelberg, Tel: 05405 61919 25 
E-Mail: Maren.Mittelberg@evlka.de 
 
 

Stadt Melle 

 
Samstag, 30. November 2024 10:00 Uhr 
 
Verteilaktion auf dem Marktplatz Melle in Zusammenarbeit mit der 
Beratungs- und Interventionsstelle Bersenbrück (BISS) und dem 
Präventionsteam des Polizeikommissariats Melle.  
 

mailto:Maren.Mittelberg@evlka.de

